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Die Schulkinder zählen schon die Tage:
Ab 14. Juli sind Sommerferien in Nordrhein-Westfalen.

Für viele Familien beginnen damit die schönsten Wochen des Jahres.
Egal, ob es Sie nun in die große weite Welt zieht oder doch eher heimische Gefilde
das Urlaubsziel sind: Die WGH wünscht allen großen und kleinen Hopstenerinnen

und Hopstenern einen schönen Sommer und eine gute Zeit!
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Halverde. Ein Sommerabend in Hops-
ten, ein Glas Wein, etwas Käse – und
Musik, die klingt, als wäre Frank-
reich zu Besuch.
Das Trio „Tri-o-colore“ – mit Noé

Clerc (Akkordeon, Paris), Caspar van
Meel (Kontrabass, Niederlande) und
Sebastian Netta (Schlagzeug, Müns-
ter) – lädt am Sonntag, 10. August,
um 18 Uhr ein zu einem Abend vol-
ler Klangfarben: Jazz und Klassik,
französische Musette in neuer Ge-
stalt, weite Bögen und feine Impro-
visation.
Die drei Musiker verbinden ihre

Herkunft nicht durch Gegensätze,
sondern durch gemeinsame Klang-
ideen. „Jazzique“ nennen sie ihre
Sprache – feinsinnig, offen, mit Herz
und Haltung. Noésette – so klingt
das Akkordeon, wenn Noé Clerc mit
Gespür und Eleganz die Tradition in
die Gegenwart führt. „Tri-o-colore“
ist europäischer Zusammenklang im
besten Sinne.
„Bringen Sie mit, was Ihnen Freu-

de macht: Ihr Lieblingsgetränk, eine
Kleinigkeit zum Teilen – und ein
bisschen Zeit zum Lauschen. Lassen
Sie sich einladen zu einem Abend
wie ein Kurzurlaub – ganz ohne Kof-
fer. Nur mit offenen Ohren“, laden
die Veranstalter ein.
Das von Sebastian Netta kuratierte

Konzert findet im Zuge der Reihe
„Wald und Wiesen Konzerte“ an der
Öl- und Kornmühle Overmeyer in
Halverde statt. Es wird gefördert
vom Ministerium für Kultur und
Wissenschaft des Landes NRW über
das Programm „Regionale Kulturpo-
litik (RKP)“ sowie vom Landschafts-
verband Westfalen-Lippe (LWL).

|Der Eintritt ist frei. Anmeldung
erbeten bis 31. Juli an info@hopsten.de
oder unter Tel. 05458/932512.

Wie Urlaub im Ohr
Trio „Tri-o-colore“ am 10. August in Halverde

Das Trio „Tri-o-colore“ spielt am 10. Au-
gust an Overmeyers Öl- und Kornmühle
in Halverde.

Hopsten/Schale. Die Welt zu Gast in
Hopsten? Wenn Nordrhein-Westfa-
len den Zuschlag für die Austragung
Olympischer Sommerspiele erhält,
könnte genau das Realität werden.
Denn: Im offiziellen Konzept der
NRW-Bewerbung ist Hopsten-Schale
als Austragungsort für die Schieß-
wettbewerbe vorgesehen.
Die Landesregierung Nordrhein-

Westfalens hat Anfang Juni ihre
Olympia-Ambitionen noch einmal
bekräftigt. Ministerpräsident Hend-
rik Wüst stellte klar: NRW ist bereit
für die Spiele – mit moderner Infra-
struktur, großer Sportbegeisterung
und einer breiten politischen Unter-
stützung. Bereits Ende Mai 2025
wurde das vollständige Bewerbungs-
konzept beim Deutschen Olympi-
schen Sportbund (DOSB) einge-
reicht. Dieser entscheidet dann 2026,
mit welchem Konzept Deutschland
ins internationale Bewerberrennen
geht.
Ein zentrales Kriterium: die vor-

handene Infrastruktur. Hier kann in
NRW auch Schale punkten – mit der
bewährten Schießsportanlage des
SSC, die bereits heute überregionale
Wettkämpfe ausrichtet und interna-

tionalen Standards entspricht. Das
stärkt die Position der Region als po-
tenzieller Schauplatz olympischer
Entscheidungen.
Bürgermeisterinnen, Bürgermeis-

ter und Stadträte in mehreren Städ-
ten der Rhein-Ruhr-Region haben
sich bereits für die Bewerbung aus-
gesprochen. Auch Hopsten steht
hinter dem Vorhaben. Sollte NRW
den Zuschlag erhalten, könnte sich
die Gemeinde auf ein sportliches
Großereignis mit weltweiter Auf-
merksamkeit einstellen – mit all den
Herausforderungen, aber auch
Chancen, die eine solche Austra-
gung mit sich bringt.
Neben der sportlichen Bedeutung

sehen Land und Kommunen die
Spiele auch als Plattform für The-
men wie Nachhaltigkeit, Vielfalt, Di-
gitalisierung und gesellschaftlichen
Zusammenhalt. Für Hopsten wäre es
ein historischer Moment – und ein
Sprung auf die internationale Büh-
ne. Ob Schale 2036, 2040 oder gar
2044 tatsächlich Teil des olympi-
schen Geschehens wird, entscheidet
sich in den kommenden Jahren. Die
Gemeinde Hopsten jedenfalls ist be-
reit.

Olympische Spiele
zu Gast in Schale?

NRW-Bewerbung sieht SSC-Anlage als Austragungsort
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Wir prüfen Ihr Auto
auf „Herz und Nieren“

bevor es in den
Urlaub geht

herstellerunabhängige,
zuverlässige Reparatur
sämtlicher Fahrzeugtypen

Vertrieb und Montage
von Fahrzeugeinrichtungen
und Betriebseinrichtungen

Hansastraße 9 · 48496 Hopsten · 05458 / 1415

SUCHBILD
SUCHEN und GEWINNEN

SUCHBILD-LÖSUNGSCOUPON

LÖSUNG:

Name, Vorname

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

E-Mail, Telefon

...vor der Kanzlei Dr. Laumann, Konermann und Kollegen, Bunte Straße
14 in Hopsten, war auf dem Suchbild der vergangenen „Blättken“-Aus-
gabe zu sehen. Das Signet selbst zeigt allerdings kein Motiv aus der Ge-
meinde Hopsten, sondern ist eine stilisierte Darstellung der im Jahr
1927 errichteten und mittlerweile denkmalgeschützten Villa Timmer-
manufer 170 in Rheine, die seit 1965 Hauptsitz der 1957 von Dr. Albert
Laumann gegründeten Kanzlei ist (Standort Rheine). Am Standort
Hopsten ist Rechtsanwalt und Notar Oliver Scholz tätig.
Gewonnen haben Jürgen Nordemann, Buchenstraße 3 in Hopsten,

Bernhard Vocks, Ginsterweg 4 in Obersteinbeck, und Claudia Weber,
Gartenstraße 7 in Hopsten. Die Gewinner und die Gewinnerin können
sich ihre Preise in der Hopstener Filiale der Volksbank im Münsterland
eG, Brenninkmeyerstraße 4, abholen.
Wo fand die Blättken-Kamera das Motiv für die aktuelle Ausgabe und

was zeigt es?

Das Villen-Signet an der Stele...

Einsendeschluss ist am 15.07.2025!
Bitte Lösungscoupon ausschneiden, auf eine Postkarte kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten
abgeben. Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung werden Buchpreise ausgelost. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbegemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe Hopsten e.V., Bunte Straße
59, 48496 Hopsten. Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemein-
schaft Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der Verlosung genutzt
und nach Ablauf des Gewinnspiels gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per E-Mail oder Telefon benachrichtigt.
Die Gewinner werden unter Nennung des Namens und ggfs. Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können gegenüber
dem Vorstand der Werbegemeinschaft unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend gemacht werden. Es besteht ein
Beschwerderecht gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz fin-
den Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/index.php/kontakt/datenschutzerklaerung
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25%*

uf Gläser!

30 Jahre
ubiläum
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Wir feiern Jubiläum.
Sie sparen echtes Geld!

Optikus wird 30 Jahre. Das muss gefeiert werden. Beim Kauf einer kompletten
Brille sparen Sie 25% auf Markengläser*. Nur bis zum 20.07.2025.

*Gültig bis 20.07.2025. Keine Barauszahlung. Nichtmit anderenAktionen kombinierbar.
Gültig nur fürMarkengläser.

Hopsten. „Die Schüler waren die ab-
solute Spitze“ – das war die einhelli-
ge Meinung aller Beteiligten der Ver-
anstaltung „Crash-Kurs NRW“ unter
der Koordinierung der Kreispolizei-
behörde Steinfurt, die unlängst in
der Aula der St.-Georg-Schule statt-
gefunden hat. Der Schulleiter der
Hauptschule, Timo Donnermeyer,
begrüßte dazu gemeinsam mit dem
Schulsozialpädagogen Jörg Brös-
kamp die mehr als 100 Schülerin-
nen und Schüler der 10. Klassen.
Das Verkehrsunfallpräventions-

projekt machte die Jugendlichen des
Jahrgangs 10 mit teils drastischen
Darstellungen auf die Gefahren auf-
merksam, die durch Handynutzung
am Steuer, Unaufmerksamkeit oder
Drogen- und Alkoholeinfluss beson-
ders bei Jugendlichen zwischen 17
und 24 Jahren vermehrt zu tödli-
chen Unfällen führen.
Insgesamt etwa 110 Schülerinnen

und Schüler der St.-Georg-Schule
sowie der benachbarten Hü-
berts‘schen Schule nahmen hoch
konzentriert an der Veranstaltung
teil.
Polizeibeamte, Feuerwehrleute, ei-

ne Rettungssanitäterin, ein Notfall-

seelsorger sowie ein betroffener Va-
ter berichteten von ihren Erfahrun-
gen und Erlebnissen bei Unfällen, an
denen junge Menschen beteiligt wa-
ren. Besonders beeindruckend wa-
ren die Schilderungen deshalb, weil
die Akteure aus Hopsten, Ibbenbü-
ren und der nahen Umgebung ka-
men und somit ein konkreter Bezug
zu dem Lebensumfeld der Schüle-
rinnen und Schüler gegeben war.
Sie beschrieben ihre Gefühle und

Empfindungen aus den Momenten,
in denen sie an einer Unfallstelle an-
kamen, in denen sie Personen aus
Fahrzeugen bergen mussten oder in
denen sie einer Familie eine Todes-
nachricht überbringen mussten. Ein
betroffener Vater berichtete bewegt
über seine Familie und den tragi-
schen Unfalltod seines gerade 18-
jährigen Sohnes.
Es waren sehr ergreifende Mo-

mente, die den Schülerinnen und
Schülern nachdrücklich in Erinne-
rung bleiben werden. Das Verkehrs-
unfallpräventionsprojekt „Crash-
Kurs.NRW“ wird daher auch im
nächsten Jahr wieder fester Be-
standteil des Schulprogramms in
Hopsten sein.

Drastische Darstellungen und
ergreifende Momente machen nachdenklich

Verkehrsunfallpräventionsprojekt zu Gast in Hopsten: „Crash-Kurs.NRW“ beeindruckt Zehntklässler

Mehr als 100 Schüler der 10. Klassen der Hopstener Schulen nahmen an der Veran-
staltung „Crash-Kurs.NRW“ in der St.-Georg-Hauptschule teil. Foto: Jörg Bröskamp



Juli 2025 Seite 5

Hopsten. Mit großer Begeisterung
und viel Engagement fand am 12.
Juni der gemeinsame Fahrradtag der
St.-Georg-Hauptschule und der Hü-
berts’schen Schule in Hopsten statt.
Im Rahmen des Wettbewerbs
„Schulradeln“, der Teil der bundes-
weiten Aktion „Stadtradeln“ ist, setz-
ten die Schülerinnen und Schüler
laut einer Pressemitteilung der Ge-
meinde ein deutliches Zeichen für
nachhaltige Mobilität, Klimaschutz
und mehr Bewegung im Alltag.
Auch Bürgermeister Ludger Klei-

ne-Harmeyer zeigte sich erfreut
über die Initiative: „Gerade in Zeiten,
in denen Klimaschutz, Gesundheit
und nachhaltige Mobilität eine im-
mer wichtigere Rolle spielen, ist es
großartig zu sehen, wie engagiert
unsere Schülerinnen und Schüler
das Fahrrad als umweltfreundliches
Verkehrsmittel nutzen und so Ver-
antwortung übernehmen – für sich
selbst und unsere Umwelt.“
Höhepunkt des Aktionstages war

ein vielseitiges Programm, das nicht
nur zur Bewegung motivierte, son-
dern auch die Verkehrssicherheit in
den Mittelpunkt stellte. Die Ver-
kehrswacht war mit einem span-
nenden Parcours sowie anschauli-
chen Stationen wie dem Helmsimu-
lator, der Rauschbrille und der VR-
Brille vertreten. Dabei konnten die
Kinder erleben, welche Gefahren im
Straßenverkehr lauern – und wie
man sie vermeiden kann.
Ein besonderes Lob galt den zahl-

reichen Unterstützern und Sponso-
ren, die diesen Tag möglich gemacht
haben. Bürgermeister Kleine-Har-
meyer bedankte sich herzlich bei:
dem Eiscafé Nuraghe, Edeka Dohle
für das gesunde Obst, der Bäckerei
Herbers für die frischen Partybröt-
chen, Erich Rass, der mit seiner mo-
bilen Fahrradwerkstatt die Verkehrs-
sicherheit der Räder überprüfte, so-
wie bei Bäumer Converting Machi-
nes und den beiden Schulen, der
St.-Georg- Hauptschule und der Hü-

berts’schen Schule
Uwe Beer von der Firma Rass war

begeistert: „Ein Schüler aus Hörstel
zeigte besonderen Einsatz: Gemein-

sam mit seiner Mutter fuhr er früh
morgens mit dem Fahrrad nach
Hopsten, um teilnehmen zu können.
Auch viele andere kamen – teils mit
dem Rad, teils mit dem Fahrrad im
Auto – um aktiv mitzumachen“.
Die Lehrer betonten: „Es war für

jeden etwas dabei – vom Fahrrad-
parcours über die VR-Erfahrung
zum toten Winkel bis hin zur Simu-
lation eines Sturzes bei Tempo 20.“
Der Wettbewerb „Schulradeln“

motiviert Schülerinnen und Schüler
in ganz Nordrhein-Westfalen, inner-
halb von drei Wochen möglichst
viele Kilometer mit dem Fahrrad zu-
rückzulegen. Ziel ist es, Bewegung in
den Schulalltag zu bringen, Eltern
zu entlasten und einen Beitrag zum
Klimaschutz zu leisten.
Am Ende des Vormittags waren

sich alle Beteiligten einig: Ein rund-
um gelungener Tag voller Bewe-
gung, Aufklärung und Gemeinschaft
– mit nachhaltiger Wirkung für Um-
welt und Gesundheit.

Aktionstag für nachhaltige Mobiliät
Gemeinsamer Fahrradtag der St.-Georg-Hauptschule und der Hüberts’schen Schule in Hopsten

Mit der VR-Brille konnten die Kinder Gefahren im Straßenverkehr realistisch erleben. Die Verkehrswacht war mit einem spannenden Parcours beim Fahrradtag vertreten.

Bürgermeister Ludger Kleine-Harmeyer
(hinten l.) bedankte sich herzlich bei den
Sponsoren und Unterstützern des
Aktionstages. Fotos: Gemeinde Hopsten
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Einzulösen bei einem
der Mitglieder der WGH.
Der Gewinner oder
die Gewinnerin kann
sich die Gutscheine bei
Provinzial Lammering,
Marktplatz 2, Hopsten,
abholen.

Gewinnen Sie die

Töddencard
mWert von €20,-

www.werbegemeinschaft-hopsten.dewww.werbegemeinschaft-hopsten.dewww werbegemeinscha
e e a aus a u g ög c . u öse be a e WG M g ede .

.V.

Keine Barauszahlung möglich. Einzulösen bei allen WGH-Mitgliedern.
www.werbegemeinschaft-hopsten.de
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Auflösung des Rätsels
Ausgabe Juni 2025

Es hat gewonnen:
Erna Schophuis
Kaiserweg 16
48477 Hörstel

B LU E T ENPRACHT

Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung
werden die Gewinner ermittelt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbe-
gemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe
Hopsten e.V., Bunte Straße 59, 48496 Hopsten.
Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher
Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemeinschaft
Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende
Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der
Verlosung genutzt und nach Ablauf des Gewinnspiels
gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per
E-Mail oder Telefon benachrichtigt. Die Gewinner
werden unter Nennung des Namens und ggfs.
Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können
gegenüber dem Vorstand der Werbegemeinschaft
unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend
gemacht werden. Es besteht ein Beschwerderecht
gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Daten-
schutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz
finden Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/
index.php/kontakt/datenschutzerklaerung
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Kreis Steinfurt. Gute Unterhaltung,
viel Vergnügen und die eine oder
andere Überraschung garantiert: Im
aktuellen Jahrbuch des Kreises
Steinfurt „Unser Kreis 2025” können
Leserinnen und Leser tolle und inte-
ressante Geschichten aus ihrer Regi-
on nachlesen. Darauf macht der
Kreis Steinfurt in einer Pressemittei-
lung aufmerksam.
Das reich bebilderte Kreisjahrbuch

2025 ist etwas ganz Besonderes.
Denn der mittlerweile 38. Band steht
in diesem Jahr unter dem Motto des
Kreises Steinfurt: „Wir werden 50!“.
Das Kreisjahrbuch reflektiert ein
halbes Jahrhundert Kreisgeschichte.
Die vielen aktiven und rührigen

Autorinnen und Autoren, Heimat-
freunde und- vereine unserer Regi-
on sind der Mitteilung zufolge Ide-
engeber und Triebfedern für die Re-
alisierung des Kreisjahrbuches und
füllen es mit ihren bis ins kleinste
Detail recherchierten Texten und
aufregenden Geschichten.
Die Artikel der ehrenamtlichen

Autorinnen und Autoren spannen
auf mehr als 300 Seiten den Bogen

der Erinnerungen aus alten Zeiten
bis in die Gegenwart hinein.

| Interessierte erhalten das Jahrbuch für
12 Euro im örtlichen Buchhandel und bei
einer Reihe von Heimatvereinen im Kreis
Steinfurt. Ebenso kann das Jahrbuch
online bestellt werden unter www.
kreis-steinfurt.de/kv_steinfurt/Aktuelles/
Publikationen/Bestellliste/.

Jahrbuch steht ganz im
Zeichen des Jubiläums

„Unser Kreis 2025”

Im aktuellen Jahrbuch des Kreises Stein-
furt „Unser Kreis 2025“ sind auf mehr als
300 Seiten spannende Beiträge aus der
Region zu lesen. Foto: Kreis Steinfurt

Kreis Steinfurt. Das eigene Zuhause fit
für die Zukunft zu machen – dazu
zählt mit Blick auf die Folgen der
Klimaerhitzung auch, Vorsorgemaß-
nahmen zum Schutz vor Starkregen
zu treffen. Dazu lädt der Kreis Stein-
furt zusammen mit dem energieland
2050 e.V. im Zuge der Kampagne
#zukunftsfit am Freitag, 4. Juli, um
16 Uhr zu einem kostenlosen On-
line-Vortrag ein. In Kooperation mit
der Verbraucherzentrale NRW erhal-
ten Eigentümerinnen und Eigentü-
mer Tipps, wie sie ihre Immobilien
vor eindringendem Wasser schützen
können. In der 90-minütigen Veran-
staltung erläutert die Expertin Anne
Wormland-Ciechanowicz zudem
rechtliche und versicherungstechni-
sche Aspekte. Die Anmeldung zu
dem Vortrag ist möglich unter
www.energieland2050.de/zukunfts-
fit. Der Vortrag ist Teil der Kampag-
ne „#zukunftsfit – Gutes Leben und
Arbeiten in zukunftssicheren Ge-
bäuden“, mit der der Kreis Steinfurt
und der energieland2050 e.V. in den
Sommermonaten Tipps für die per-
sönliche Klimafolgenanpassung ge-
ben.

Vorsorge vor
Starkregen
Online-Vortrag am 4. Juli
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Weiterdenker.

Marktplatz 2
48496Hopsten
Tel. 05458/7745

Lars Lammering e. K.

lars.lammering
@provinzial.de

Unsere Beratung:
Passt mit Sicherheit zu Ihren Plänen.

WIR BIETEN KOSTENLOSE SCHNUPPERTAGE AN!

Am Tag in guten Händen…am Abend in den eigenen vier Wänden.
Wir möchten unseren Gästen Abwechslung vom Alltag und den
Angehörigen eine spürbare Entlastung bieten.

Rufen Sie uns gerne an. Wir beraten Sie ganz unverbindlich!

Hospitalstraße 5 . 48496 Hopsten
Kontakt: Silvia Klostermann . Telefon: 05458-910 361

www.tagespflege-hopsten.de

Hopsten. Buchtipps aus der Katholi-
schen öffentlichen Bücherei (KöB)
gibt es monatlich im „Hopstener
Blättken“. Diesmal stellt Silvia Schrö-
der-Goecke, Leiterin des St.-Georg-
Kindergartens in Hopsten, das Bil-
derbuch „Für Hund und Katz ist
auch noch Platz“ von Axel Scheffler
und Julia Donaldson vor. Dazu
schreibt sie:
„Alleine der Titel

dieses Kinderbu-
ches macht neugie-
rig. Auf der Titelsei-
te sehen die Kinder
direkt eine lustig
aussehende Hexe
auf ihrem Hexenbe-
sen. Sie trägt einen
fransigen lila Rock,
einen schwarzen
Umhang, der mit ei-
ner goldenen Brosche geschlossen
wird, und einen überdimensional
großen Hexenhut. Im Gesicht der
Hexe ragt eine riesige Hexennase
mit einer Warze, und ihre langen ro-
ten Haare trägt sie zu einem gefloch-
tenen Zopf mit einer gelben Schleife.
Typisch Hexe? Wer weiß das
schon…

Besonders auffallen werden eini-
gen Kindern bestimmt der Zauber-
stab der Hexe und ihre Katze, die
vorne auf dem Besenstiel thront. Die
Neugierde der Kinder ist direkt
durch das bunte und lustige Cover
geweckt, und sie können es kaum
erwarten, das Buch aufzuschlagen,
um zu schauen, was die Hexe wohl
vorhat.

Im Buch geht es in
einer herrlichen
Reimform um Zu-
sammenhalt und
Freundschaft. Die
Hexe begegnet auf
ihrer Reise verschie-
denen Tieren, die ihr
helfen, ihre verlore-
nen Sachen wieder-
zufinden. Auch sie
möchten dann einen

Platz auf dem tollen Hexenbesen.
Der grüne Vogel sagt zum Beispiel:
,Kein Vogel ist so grün wie ich.

Habt ihr noch Platz für ein Tier wie
mich? Auf dem Besenstiel? Ich
brauche ja nicht viel...‘
In dieser Art geht es dann in der

Geschichte mit verschiedenen Tie-
ren weiter. Die Kinder lieben die

Wiederholungen und können schon
bald die einfachen Reime mitspre-
chen oder sogar, wenn sie etwas äl-
ter sind, neue Reime erfinden.
Nicht nur Kindern macht dieses

Buch sehr viel Spaß. Die schönen
bunten Bilder und die tolle Ge-
schichte begeistern auch Vorleser.
In der Bücherei in Hopsten gibt es

noch weitere Bücher von Axel
Scheffler und Julia Donaldson. Zum

Beispiel das Buch ,Riese Rick macht
sich schick‘ oder ,Stockmann‘. Auch
diese Bücher sind in einer witzigen
Reimform geschrieben und machen
richtig Spaß.“

|Weitere Lektüre für Jung und Alt gibt
es während der Öffnungszeiten der KöB:
Dienstag 17 bis 19 Uhr, Mittwoch 10 bis
11.30 Uhr, Donnerstag 15.30 bis 18 Uhr,
Sonntag 9.30 bis 12 Uhr. Auch in den
Ferien ist die Bücherei geöffnet.

Lustige Lektüre in
herrlicher Reimform

KöB-Buchtipp: „Für Hund und Katz ist auch noch Platz“

Silvia Schröder-Goecke, Leiterin des St.-Georg-Kindergartens, ist begeistert von den
Kinderbüchern von Axel Scheffler und Julia Donaldson. Foto: KöB Hopsten

BUCHTIPP

DER KÖB



Seite 8 Juli 2025

GießkannenGießkannen
undund

WasserschläucheWasserschläuche
in großer Auswahlin großer Auswahl

vorhanden.vorhanden.

NUR IN
SCHAPEN

Wir bauen,
Sie sparen

48480 LÜNNE
Lingener Straße 20
Tel.: 0 59 06/93 00 25
Fax: 0 59 06/93 00 47

48488 EMSBÜREN
Bahnhofstraße 73
Tel.: 0 59 03/93 44 0
Fax: 0 59 03/93 44 29

48499 SALZBERGEN
Lindenstr. 16-18
Tel.: 0 59 76/9 48 97 80
Fax: 0 59 76/9 48 97 89

48480 SCHAPEN
Beestener Str. 11
Tel.: 0 54 58/9 80 45
Fax: 0 54 58/9 80 72

Basis Grundausstattung
mit Gartenspritze und Wasseranschluss

11,99€

Ü

Gardena Aqua S
Vierkantregner für bis 220 m²

nurnur
17,99€

Thermo Flamm
Natürliche Unkrautbeseitigung
ohne Chem

Nachfüll-
kartuschen

mie

69,99€

n 6,99€

Solar Außen-
Stehleuchte
mit integrierten Lautsprecher,
perfekt für die Terasse

S l A ß

89,99€
Vogeltränken
wetterfest 17,99€

Halverde. Seit 50 Jahren bilden Hops-
ten, Schale und Halverde gemein-
sam die Gemeinde Hopsten – ein gu-
ter Anlass für die Gemeindeverwal-
tung, auf die bewegte Geschichte der
drei Gemeindeteile zurückzubli-
cken. Diesmal richtet sich der Blick
auf Halverde: Zwei beeindruckende
Fotografien lassen die Geschichte
des Dorfes lebendig werden.

Das erste Bild zeigt die Öl- und
Kornmühle Overmeyer im Jahr
1920. Eingebettet in die ländliche
Idylle, war sie einst ein wichtiger Be-
standteil des dörflichen Lebens. Bis
heute ist die Mühle voll funktionsfä-
hig – genutzt wird sie heute aller-
dings nur noch zu Anschauungs-
zwecken, etwa bei Führungen und
Veranstaltungen, die Besucher in die

Technik vergangener Tage eintau-
chen lassen.
Das zweite historische Foto

stammt aus dem Jahr 1910 und zeigt
die damalige Gaststätte Theissen –
ein florierender Treffpunkt mit Gast-
wirtschaft und Hotelbetrieb. Heute
wird das Gebäude von der Dorfge-
nossenschaft Halverde mit neuem
Leben gefüllt: Ein kleiner Dorfladen

mit frischen Backwaren, Produkten
des täglichen Bedarfs sowie ein Ver-
anstaltungsort für das gemeinschaft-
liche Miteinander machen die alte
Gaststätte erneut zum Mittelpunkt
des Dorfes.
Beide Bilder zeugen vom Wandel

der Zeit und vom gelungenen Zu-
sammenspiel von Tradition und Zu-
kunft in Halverde.

Ein Blick in Halverdes Geschichte
Zwei historische Bilder erzählen vomWandel der Zeit

Overmeyers Öl- und Kornmühle um 1920: Vorne steht Besitzer Antonius Overmeyer,
hinter ihm auf der Treppe zur Kornmühle Kornmüller Josef Bruns und aus dem Fens-
ter rechts schaut, kaum zu erkennen, Ölmüller Gerhard Stermann.

Familie Theissen-Holtkamp mit Bekannten und Personal vor der alten Theissenschen
Wirtschaft im Jahr 1910. Heute wird das Gebäude von der Dorfgenossenschaft Hal-
verde mit neuem Leben gefüllt. Fotos: Gemeinde Hopsten
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Frank Stegemann
Ihr Bürgermeisterkandidat 2025
für Hopsten, Schale und Halverde.

Als Diplom-Verwaltungswirt bin ich seit Jahren in
n der Kommunalverwaltung
re alt, verheiratet und Vater
Da ich parteilos bin, kann ich
politischen Vorgaben handeln
edene Perspektiven
tigen.

te den offenen, konstruktiven
ch fördern, neue Impulse set-
d gemeinsam die Potenziale
tes entwickeln und nutzen. Es
ert mich sehr, dass ich als ge-
mer Kandidat von Bündnis 90 /
nen, FDP, SPD und UWG als
rmeisterkandidat aufgestellt
rde. Das zeigt:
Es geht um Hopsten, Schale
und Halverde – nicht um
Parteipolitik.

Jetzt möchte ich Sie kennenlernen!
Was bewegt Sie? Welche Ideen haben Sie für Hopsten?

Ich freue mich, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen – bei
Grillgut, Getränk und offener Atmosphäre.

Grill und Gespräch
02.07. – Halverde Dorfplatz, 18–20 Uhr

09.07. – Hopsten Bürgerhaus Veerkamp, 18–20 Uhr

16.07. – Schale Evers’sche Mühle, 18–20 Uhr

Mehr über mich und die kommenden Veranstaltungen
Þnden Sie unter: frankstegemannfuerhopsten.de

Frank Stegemann – Für uns. Für Hopsten.
einstimmig gewählt und aufgestellt von

Hopsten
Schale
Halverde

p
leitender Position in
tätig. Ich bin 56 Jah
von zwei Kindern. D
unabhängig von p

und verschie
berücksich

Ich möcht
Austausc
zen und
des Ort
motivie
meinsam
Die Grün
Bürge

wur
E

BRINK
www.schuhhaus-brink.de

Inh. Martin Brink

Hopsten - Kettelerstr. 4

Im Trauerfall ein starker Partner

Hilfe, die von Herzen kommt.

IMPRESSUMIMPRESSSSSSSSUUUUM
Herausgeber: Werbegemeinschaft

von Handel, Handwerk und Gewerbe Hopsten e.V.

Vertrieb: IVG GmbH
49477 Ibbenbüren · Telefon 05451/933-260

Verlag: ivz.medien GmbH & Co. KG
49477 Ibbenbüren

Druck: NOZ Druckzentrum GmbH & Co. KG
Weiße Breite 4 · 49084 Osnabrück

Anzeigen: Ibbenbürener Volkszeitung
Poststraße 6 · 49477 Ibbenbüren
Telefon 05451/933-225 · Telefax 05451/933-191
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Tecklenburger Land. Zugegeben: Die
Stadtwerke Tecklenburger Land sind
nicht die Ersten, die ein gefördertes
Glasfasernetz in der hiesigen Region
bauen. Aber sie sind die ersten, die
ein gefördertes Netz für schnelles In-
ternet schaffen, das zu 100 Prozent
in der Hand der sieben Kommunen
Hörstel, Hopsten, Ibbenbüren, Lotte,
Mettingen, Recke und Westerkap-
peln verbleibt. Offizieller Baustart
war Anfang Juni am Hörsteler Ufer-
weg. Die Bürgermeisterinnen und
Bürgermeister der sieben Stadtwer-
ke-Kommunen, Vertreter der För-
dermittelgeber und der Stadtwerke
Tecklenburger Land griffen symbo-
lisch zum Spaten, um das Großpro-
jekt ganz offiziell zu starten. In den
kommenden zwei Jahren entsteht
laut Pressemitteilung des Unterneh-
mens ein gut 450 Kilometer langes
Glasfasernetz in Hörstel, Hopsten,
Ibbenbüren, Lotte, Mettingen, Recke
und Westerkappeln – zu 90 Prozent
gefördert mit Bundes- und Landes-
mitteln im Rahmen der „Graue-Fle-
cken“-Förderung. Gebaut wird par-
allel in vier Losen in allen sieben
Kommunen.
Tobias Koch, Geschäftsführer der

Stadtwerke-Tochter SWTE Kommu-
nal GmbH & Co. KG, die das Projekt
für die Kommunen umsetzt, be-
dankte sich bei den Kommunen für
deren Einsatz für den Breitbandaus-
bau. „Sie haben sich schon vor Jah-
ren entschieden, über Ihr Stadtwerk
ein eigenes Glasfasernetz zu schaf-
fen. Sie haben mutig entschieden –
und Sie haben auch investiert.“
Denn die Kommunen haben für das
Netz Eigenkapital eingebracht und
tragen den für die „Graue-Flecken“-
Förderung erforderlichen Eigenan-
teil. Tobias Koch bedankte sich bei
den kommunalen Vertretern für das
entgegengebrachte Vertrauen und
die Bereitschaft, das Glasfaserprojekt

mit dem kommunalen Stadtwerk
umzusetzen. „Dabei nutzen Sie Ihr
Stadtwerk als Lösungspartner – und
sichern sich wichtige Zukunftschan-
cen der digitalen Daseinsvorsorge.“
Ibbenbürens Bürgermeister Dr.

Marc Schrameyer erinnerte daran,
dass die Kommunen seit vielen Jah-
ren Erfahrung im Glasfaserausbau
haben. Leider sei es bis heute ein
Problem, dass einerseits Mehrfach-
verlegungen unterschiedlicher An-
bieter möglich seien, andererseits
die Investoren nicht zum lückenlo-
sen Ausbau verpflichtet seien. „Mit
diesem Netz versuchen wir nun,
vorhandene Lücken zu schließen“,
sagte er. Die berechtigten Anschluss-
nehmer ermunterte er, diese Chance
zu ergreifen und sich einen kosten-
losen geförderten Hausanschluss zu
sichern. Als Ibbenbürener Bürger-
meister freue er sich, dass zwei loka-
le Unternehmen die Ausschreibung
für die Tiefbauarbeiten für sich ent-
scheiden konnten. „Das sorgt für In-

vestitionen und für Arbeitsplätze in
unserer Region.“ Dass das Geld der
Kommunen in dieses Glasfasernetz
gut angelegt sei, stehe außer Frage.
„Dieses Netz sichert die Eigenversor-
gung. Das Netz hat für uns einen
großen Wert.“ Dr. Marc Schrameyer
bedankte sich bei allen Beteiligten,
die das Projekt innerhalb und au-
ßerhalb der Stadtwerke vorangetrie-
ben haben, sowie bei den Fördermit-
telgebern. Für die Bauarbeiten
wünschte er einen guten Verlauf –
und mit einem Augenzwinkern:
„Möglichst wenig Treffer auf ande-
ren Leitungen.“
Im Namen der aconium, die die

öffentlichen Förderprogramme be-
gleitet, wünschte Louisa Kulaczkow-
ski alles Gute zum Baustart. „Sie ha-
ben heute einen Meilenstein er-
reicht“, bescheinigte sie den Beteilig-
ten. Sie bedankte sich für die gute
Zusammenarbeit mit den zuständi-
gen Kolleginnen und Kollegen der
Stadtwerke Tecklenburger Land.

Der Wunsch, unter dem Dach der
Stadtwerke Tecklenburger Land eine
eigene Glasfaser-Infrastruktur auf-
zubauen, stand für die Gesellschaf-
ter schon früh im Raum. Denn für
Privatleute und Unternehmen ist die
Versorgung mit schnellem Internet
beinahe ebenso elementar wie eine
Stromanbindung. Mit dem Pro-
gramm zur „Graue-Flecken“-Förde-
rung fanden die Stadtwerke Tecklen-
burger Land 2022 schließlich auch
das richtige Programm, in das The-
ma einzusteigen. Das Programm be-
rücksichtigt sogenannte unterver-
sorgte Adressen, an denen die Über-
tragungsrate weniger als 100 Mbit
pro Sekunde beträgt. Im Versor-
gungsgebiet der Stadtwerke Tecklen-
burger Land haben laut Markter-
kundungsverfahren des Kreises
Steinfurt rund 2500 Adressen An-
spruch auf einen kostenlosen geför-
derten Hausanschluss. Durch die Er-
schließung entsteht ein großflächi-
ges 450 Kilometer langes Glasfaser-
netz. Die Kommunen haben die
Möglichkeit, dieses perspektivisch
weiterzuentwickeln.
Während das passive Netz über die

SWTE Kommunal den sieben Gesell-
schafter-Kommunen der Stadtwerke
Tecklenburger Land gehört, wird das
aktive Netz an die Firma epcan
GmbH aus Vreden verpachtet. Diese
kümmert sich unter anderem um
Glasfaserprodukte und den Kunden-
service. Solange ein Gebiet noch
nicht ausgebaut ist, können sich be-
rechtigte Personen und Unterneh-
men einen kostenlosen geförderten
Anschluss sichern. Interessierte kön-
nen unter www.swte.de/glasfaser
prüfen, ob ihre Adresse als förderfä-
hig gilt.

| Informationen über das
Glasfaserprojekt, den Baufortschritt sowie
alle Service-Kontakte für die Bauphase
gibt es unter www.swte-glasfaser.de.

Baustart für kommunales Glasfasernetz
Sieben Kommunen schaffenmit den Stadtwerken Tecklenburger Land 450 Kilometer langes Breitbandnetz

Mit dem symbolischen ersten Spatenstich eröffneten sie offiziell die Baumaßnahme:
Louisa Kulaczkowski (aconium, l.), die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister (v.l.)
Ludger Kleine-Harmeyer, Dr. Marc Schrameyer, David Ostholthoff, Christina Rähl-
mann, Philip Middelberg, Peter Vos (r.) und Annette Große-Heitmeyer sowie SWTE-
Geschäftsführer Tobias Koch (3.v.r.). Foto: Stadtwerke Tecklenburger Land

m Mietrecht gibt es häufig Pläne,
die eine Zustimmung des Ver-
mieters benötigen, ohne dass

dieser eigentlich viel dagegen ein-
wenden darf. Der Wunsch, Unter-
mieter aufzunehmen, gehört dazu.
Dass aber selbst Verwandten, die zur
angefragten und genehmigten Un-
termiete mit einziehen, damit nicht
auch die alleinige Nutzung der Woh-
nung eingeräumt wird, zeigt dieser
Fall des Amtsgerichts (AG) Frankfurt
amMain.
Ein Mieter hatte mit Genehmi-

gung der Vermieterin seinen Neffen
in die Wohnung aufgenommen.
Fünf Jahre später erhielt die Vermie-

I terin schließlich Kenntnis davon,
dass der ursprüngliche Mieter aus-
gezogen war und die Wohnung sei-
nem Neffen zum alleinigen Ge-
brauch überlassen hatte. Eine Ein-
wohnermeldeamtsanfrage bestätigte

dies. Die Vermie-
terin bat darauf-
hin um Stellung-
nahme, worauf
nicht reagiert
wurde. Schließ-
lich kündigte sie
das Mietverhält-

nis wegen unbefugter Gebrauchs-
überlassung fristlos sowie hilfsweise
ordentlich fristgerecht und legte ei-

ne Räumungsklage gegen den Mie-
ter und den Neffen ein.
Der Klage wurde vor dem AG

stattgegeben. Auch in Fällen, in de-
nen der Vermieter zuvor zuge-
stimmt hat, einen nahen Familien-
angehörigen in die Wohnung mit
aufzunehmen, darf diesem die Woh-
nung nicht zum alleinigen Gebrauch
überlassen werden. Andernfalls liegt
eine unbefugte Gebrauchsüberlas-
sung vor und damit eine Kündi-
gungsmöglichkeit für den Vermieter.
Hinweis: Wer eine Wohnung un-

tervermieten möchte, benötigt in al-
ler Regel die Zustimmung des Ver-
mieters. Der wiederum ist seiner-

seits in den
meisten Fällen
verpflichtet, die
Zustimmung zu
erteilen.
(Quelle: AG
Frankfurt am
Main, Urteil vom
20. Februar 2025
– 33093 C 422/24
zum Thema:
Mietrecht)

|Rechtsanwalt
Oliver Weitzmann,
Kanzlei Rechtsan-
wälte Kreimer &
Kollegen, Hopsten.

Unbefugte Gebrauchsüberlassung
Vermieterzustimmung zur Aufnahme eines Familienmitglieds gilt nicht für alleinige Nutzung

WGH-SERVICE: RATGEBER RECHT

Rechtsanwalt
Oliver Weitzmann,
Fachanwalt für
Familienrecht
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Das nächste

– Ausgabe August 2025 –
erscheint in der 30. KW 2025.

Anzeigenschluss:
Dienstag, 15. Juli 2025

Ansprechpartnerin
für Anzeigen und Beilagen:

Anne Blome
Telefon 05451/933225

anne.blome@ivz-medien.de

Hopsten. Lesetipps für die Leserinnen
und Leser des Hopstener Blättkens
gibt es vom Offenen Literaturkreis
Hopsten. Diesmal empfiehlt Birgit
Schrameyer „Die Kinder der Fischer-
insel“ von Andreas Ulrich.
„Berlin hält nicht

still, aber einiges aus.“
(Milena Zwerenz)
Zwischen 1969 und

1973 entstand im Zen-
trum Ost-Berlins ein
einzigartiger Hoch-
hauskiez. In die mar-
kanten Neubauten auf der Fischer-
insel zogen neben kinderreichen Fa-
milien vor allem Künstler, Wissen-
schaftler, Funktionäre und Diploma-
ten ein – DDR-Alltag traf hier auf
Prominenz und Extravaganz.“ Das
ist ein Auszug aus dem Klappentext,
und ich finde, den darf man benut-
zen, erstens um zu zeigen, worum es
geht. Und zweitens: Besser hätte ich
das auch nicht schreiben können. Es
gibt in Berlin viele Ecken mit großer
Geschichte, überhaupt scheint Ber-
lin viel zu erzählen zu haben, was
man im Detail gar nicht alles erfas-
sen kann. Dass der Ort, wo man auf-
gewachsen ist, einen fürs Leben
prägt, ist auch so: Wenn man Mit-

schüler nach vielen Jahren wieder-
trifft, finde ich die Gespräche unter
dem Motto „Wie ist es dir zwischen-
zeitig ergangen?“ immer sehr berei-
chernd und spannend, manchmal
allerdings auch traurig. Wie haben

diese Kinder und ihre
Familien die Zeit, in
der es ein Privileg war,
eine Wohnung auf der
Fischerinsel zu bekom-
men, erlebt? Andreas
Ulrich hat ehemalige
Mitschüler aufgesucht

und hat sich ihre Geschichten erzäh-
len lassen. Sein Buch bietet einen in-
teressanten Ausschnitt, und es gibt
viele Querverweise, sodass ich beim
Lesen oft den Computer ange-
schmissen habe, um Dinge nachzu-
lesen oder mir anzusehen, wie zum
Beispiel den Film „Das Mädchen aus
dem Fahrstuhl“ (zu sehen auf You-
Tube). Fazit: Es ist ein rundum ge-
lungenes Buch, das einen kleinen
Einblick in ein bedeutendes Stück
Berliner Geschichte bietet und das
ich sehr gerne gelesen habe.

|Seine aktuellen Termine veröffentlicht
der Literaturkreis Hopsten auch in der
Hopsten-App. Neue Teilnehmer sind bei
den Treffen gern gesehen.

Einblick in ein Stück
Berliner Geschichte

Lesetipp: „Die Kinder der Fischerinsel“ von Andreas Ulrich
Hopsten. Die Gemeinde Hopsten ver-
gibt auch 2025 wieder den Heimat-
preis des Landes Nordrhein-Westfa-
len unter dem Motto „Heimat. Zu-
kunft. Nordrhein-Westfalen. – Wir
fördern, was Menschen verbindet.“
Ausgezeichnet werden ehrenamt-

lich Engagierte, Gruppen oder Verei-
ne, die das Gemeinschaftsleben stär-
ken oder das kulturelle Erbe in
Hopsten, Schale oder Halverde be-
wahren – unabhängig davon, ob die
Projekte bereits abgeschlossen oder
noch aktiv sind. Der erste Preis ist
mit 3000 Euro dotiert, der zweite mit
1500 Euro und der dritte mit 500 Eu-
ro. Vorschläge können formlos mit
kurzer Begründung bis zum 31. Au-
gust 2025 eingereicht werden – per
E-Mail an heimatpreis@hopsten.de
oder per Post an den Bürgermeister
der Gemeinde Hopsten, Bunte Stra-
ße 35, 48496 Hopsten.

Vorschlagsberechtigt sind zum
Beispiel Privatpersonen, Vereine,
Fraktionen oder Initiativen. Die Pro-
jekte müssen in Hopsten, Schale
oder Halverde verortet sein.

Gemeinde lobt
Heimatpreis aus

Jetzt Vorschläge einreichen

Der Heimat-Preis würdigt ehrenamtliches
Engagement für die Bewahrung des kul-
turellen Erbes. Foto: MHKBD NRW

Hopsten. Bürgerinnen und Bürger
haben die Möglichkeit, im persönli-
chen Gespräch mit Bürgermeister
Ludger Kleine-Harmeyer Wünsche

und Anregungen vorzubringen. Da-
zu wird allerdings um eine Termin-
vereinbarung gebeten unter
☎ 05458/932511.

Gespräche beim Bürgermeister
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TERMINE
für Hopsten, Halverde
und Schale

Dienstag, 1. Juli
Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 2), Gemeinde Hopsten
Eltern-Baby-Sprechzeit, 9 bis 10.30
Uhr, Caritasverband Tecklenburger
Land
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozial-
Punkt
Offenes Eltern-Kind-Café für Kin-
der im Alter von 0 bis 3 Jahren, 15
bis 16.30 Uhr, katholische Kitas in
Hopsten und Halverde

Mittwoch, 2. Juli
Spiel- und Klönnachmittag, 14.30
Uhr, kfd Hopsten
Fitnessgymnastik für Frauen,
19.30 bis 20.30 Uhr, VHS Hopsten

Donnerstag, 3. Juli
Mitarbeiterinnen-Runde, 19 bis 20
Uhr, kfd Halverde
WGH-Sommerevent, 19 Uhr, Wer-
begemeinschaft Hopsten

Freitag, 4. Juli
Fahrradtour der Damen, Schützen-
verein Schale
Ökumenischer Gang, Kolpingsfa-
milie Hopsten

Sonntag, 20. Juli
Schützenfest, Schützenverein
Halverde

Montag, 21. Juli
HI. Messe zu Ehren der verstorbe-
nen Schützenbrüder, 9 Uhr,
katholische Kirchengemeinde St.
Peter und Paul
Schützenfest in Halverde
Ferienspaßaktion, 15 bis 18 Uhr,
Heimatverein Schale
Teilnahme Schützenfest Halver-
de, Schützenverein Schale

Dienstag, 22. Juli
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozi-
al-Punkt

Mittwoch, 23. Juli
Abfuhr Restmülltonne, Gemein-
de Hopsten
Feierabendradtour, 18 Uhr,
Heimatverein Schale

Donnerstag, 24. Juli
Treffen des Offenen Literaturkrei-
ses, 19.30 bis 21.30 Uhr, Literatur-
kreis Hopsten

Montag, 28. Juli
Abfuhr Biotonne, Gemeinde
Hopsten

Dienstag, 29. Juli
Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 2), Gemeinde Hopsten
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozi-
al-Punkt
Blutspende, 16.30 bis 20.30 Uhr,
DRK-Ortsverband Hopsten

Samstag, 5. Juli
100 Jahre Kolpingsfamilie Hops-
ten – Gründungstag der Kol-
pingsfamilie Hopsten

Sonntag, 6. Juli
Kleine Radtour (Grillen im An-
schluss), 18 Uhr, Heimatverein
Schale

Dienstag, 8. Juli
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozi-
al-Punkt
Offene Sprechstunde für Eltern,
Jugendliche Kinder (Erziehungs-
beratung), 14.30 bis 16.30 Uhr,
katholische Kitas in Hopsten und
Halverde

Mittwoch, 9. Juli
Abfuhr Papiertonne, Gemeinde
Hopsten
Schulabschlussgottesdienst, 8
Uhr, katholische Kirchengemein-
de St. Peter und Paul

Donnerstag, 10. Juli
Kaffee-Runde, 15 bis 17 Uhr,
VdK-Ortsverband Schale

Wortgottesdienst auf dem Kapel-
lenplatz, 19 Uhr, kfd Hopsten

Samstag, 12. Juli
Fahrradtour der Kolpingsfamilie
Hopsten
Vorabendmesse mit Fahrzeugseg-
nung zum Ferienbeginn, 17 Uhr,
katholische Kirchengemeinde St.
Peter und Paul

Sonntag, 13. Juli
Fest der Begegnung, 15 bis 18 Uhr,
Arbeitskreis Asyl
St.-Hubertus-Schützenfest, 14 Uhr,
Schützenverein St. Hubertus

Montag, 14. Juli
Abfuhr Biotonne, Gemeinde Hops-
ten

Dienstag, 15. Juli
Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 1), Gemeinde Hopsten
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozial-
Punkt
Offenes Eltern-Kind-Café für Kin-
der im Alter von 0 bis 3 Jahren, 15
bis 16.30 Uhr, katholische Kitas in
Hopsten und Halverde

Freitag, 18. Juli
Hebammensprechstunde und
Still-Café, 9 bis 11 Uhr, katholische
Kitas in Hopsten und Halverde

Samstag, 19. Juli
Junggesellenschützenfest, Schüt-
zenverein Halverde
Ferienspaß der Kolpingsfamilie
(FK7 + New Ones), Kolpingsfamilie
Hopsten
St.-Hubertus-Königsball, 19 Uhr,
Schützenverein St. Hubertus

Kreis Steinfurt/Hopsten/Mettingen/Recke.
Das Kreisjugendamt Steinfurt erwei-
tert in Kooperation mit dem Caritas-
verband Tecklenburger Land das
Angebot der „Frühen Hilfen“ und
bietet nun in Hopsten, Recke und
Mettingen eine kostenfreie Eltern-
Baby-Sprechzeit an. Ziel sei es, junge
Eltern mit Babys und Kleinkindern
in den ersten Lebensmonaten direkt
vor Ort zu unterstützen, heißt es da-
zu in einer Pressemitteilung der
Kreisverwaltung.
„Gerade in ländlichen Regionen ist

es für Familien oft nicht einfach, Un-
terstützung und Beratung schnell
und unkompliziert zu erreichen“, er-
klärt Katharina Hoffmann vom Ju-
gendamt Kreis Steinfurt. „Mit der El-
tern-Baby-Sprechzeit schaffen wir
einen niedrigschwelligen Zugang zu
professioneller Hilfe – und das direkt
in den Kommunen.“
Auch Anke Oelgeklaus vom Cari-

tasverband Tecklenburger Land be-
tont die Bedeutung des Angebots:
„Frühe Hilfen leisten einen wichti-

gen Beitrag, um Familien in einer
sensiblen Lebensphase zu stärken.
Die Sprechzeit bietet Raum für Fra-
gen, Sorgen und den Austausch mit
Fachkräften, die Eltern individuell
beraten und unterstützen.“
Anliegen, die Eltern häufig be-

schäftigen, seien beispielsweise häu-
figes Schreien der Babys, Schlaf-
schwierigkeiten, eigene Überlastung
oder Unsicherheiten, erklärt Cathrin
Vörckel, entwicklungspsychologi-
sche Beraterin beim Caritasverband
Tecklenburger Land, aus ihrer Erfah-
rung. „Da stehen wir mit offenem
Ohr und Rat zur Seite“, so Vörckel
weiter.
Mettingens Bürgermeisterin

Christina Rählmann und die Bürger-
meister Ludger Kleine-Harmeyer
aus Hopsten sowie Peter Vos aus Re-
cke freuen sich über die Einführung
der Sprechzeit und unterstreichen
die Wichtigkeit dieses Angebotes für
die jungen Familien vor Ort.
Das Angebot richtet sich an alle

Eltern mit Babys und Kleinkindern

und ist kostenlos. „Nutzen Sie die
Möglichkeit, professionelle Beratung
und Begleitung in Anspruch zu neh-
men – für einen guten Start ins Fa-
milienleben“, wirbt Mike Hüsing,
Leiter des Kreisjugendamts, für das
Angebot.
Die Sprechzeiten finden an folgen-

den Tagen statt:

Hopsten: jeder erste Dienstag im
Monat von 9 bis 10.30 Uhr im DRK-
Heim;

Recke: jeder vierte Mittwoch im
Monat von 14 bis 15.30 Uhr im Pfle-
geberatungsbüro der Caritas;

Mettingen: jeder erste Montag im
Monat von 9 bis 10.30 Uhr im Rat-
haus.

Unterstützung
für junge Familien

Kreisjugendamt startet kostenfreie Eltern-Baby-Sprechzeit

Freuen sich über das neue Angebot von kostenfreien Eltern-Baby-Sprechzeiten in
Hopsten, Mettingen und Recke: Landrat Dr. Martin Sommer (4.v.l.), Christina Rähl-
mann (Bürgermeisterin von Mettingen, 3.v.l.), Ludger Kleine-Harmeyer (Bürgermeis-
ter von Hopsten, 3.v.r.), Peter Vos (Bürgermeister von Recke, r.), Tilman Fuchs (Dezer-
nent für Schule, Kultur, Sport, Jugend und Soziales des Kreises Steinfurt, l.), Mike
Hüsing (Leiter Kreisjugendamt, 2.v.l.), Katharina Hoffmann (Netzwerkkoordination
Frühe Hilfen beim Kreisjugendamt, 2.v.r.) und Anke Oelgeklaus („Frühe-Hilfen“-Koor-
dinatorin beim Caritasverband Tecklenburger Land, 4.v.r.). Foto: Kreis Steinfurt
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Damit wir weiterhin gestalten können, brauchen wir
am 14. September 2025 Ihre und Eure Stimme.

Denn auch wenn wir bislang kein Direktmandat erringen
konnten – jede Stimme für uns zählt! Sie ßießt in die
Reserveliste ein.

Das heißt: Je mehr Stimmen wir bekommen, desto mehr Sitze
erhalten wir im Gemeinderat – damit wir weiter die Möglichkeit
haben, engagiert für Hopsten, Schale und Halverde
mitzuarbeiten.

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten auf den ersten fünf Plätzen
der Reserveliste sind:

Platz 1: Walter ÜfÞng

Platz 2: Gregor Overmeyer

Platz 3: Gustav Withake

Platz 4: Jennifer Boyer

Platz 5: Carina Terbeck

Wenn eine Partei dauerhaft allein entscheidet, fehlt oft der Blick
für andere Perspektiven. Demokratie braucht Gegengewichte –
und Stimmen, die nachfragen, mitdenken und dranbleiben.

Am 14.09. DIE GRÜNEN wählen.
Für eine Gemeindepolitik, die alle
in Hopsten, Schale und Halverde einbezieht.

DIE GRÜNEN
Ortsverband Hopsten, Schale, Halverde

Wir bewegen was
für Hopsten, Schale und Halverde!
Was wir gemeinsam erreicht haben:

Mit zahlreichen Anträgen im Gemeinderat und in den
Ausschüssen haben wir konkrete Verbesserungen für unsere
Ortsteile auf den Weg gebracht. Hier einige Beispiele:

250.000 Euro für Halverde, 250.000 Euro für Schale –
Zuschüsse vom Land NRW für das neue Feuerwehrhaus in
Halverde und die Erweiterung in Schale.

Heimatpreis ins Leben gerufen – zusammen mit der UWG:
jährlich 5.000 Euro für fünf Jahre zur Förderung lokaler
Projekte.

Bushaltestellen beleuchtet – an der stark befahrenen
Ibbenbürener Straße: mehr Sicherheit für alle.

Natur schützen und erhalten – Blühstreifen angelegt,
Wallhecken bewahrt.

Die offene Jugendarbeit in Hopsten ist in das ehemalige
Schlüterhaus umgezogen –Dadurch stehen wesentlich
verbesserte Räumlichkeiten für unsere Jugendlichen zur
Verfügung.

Angenehmes Klima
im Wohnraum,
Schlafzimmer und Büro
mit einer modernen
Klimaanlage.
Fragen Sie uns!

Niehaus GmbH & Co. KG · Hopsten · Bunte Str. 59 · Tel. 05458/98442
www.niehaus-gmbh.de

Info: Die Ausstellung ist von Mai bis August samstags geschlossen

Badsanierung Öl – Gas – Pellets Wärmepumpen

Jeden Sonntag

Schautag*

Badmöbel auf 400 qm!
von 14.00 bis 17.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

Keine Kompromisse
zwischen Ästhetik und
Funktion?
Wir bieten Ihnen die perfekte Lösung aus Holz!
Haustüren Holztreppen FLYSAFE Insektenschutz

Holzsystem

Wir

können
auch

Insekten-

schutz

Bestattungen

Ihr Bestattungshaus
für Halverde und Umgebung
Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar!

05457
933 69 44

www.bestattungen.richter-halverde.de

Richter GmbH & Co. KG | www.richter-halverde.de
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Gemeinsam für
unsere Zukunft
etwas bewegen.
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Wir beteiligen uns und gehen
voran: Mit Produkten, Dienst-
leistungen und Engagement
unterstützen wir die Menschen
und die Wirtschaft
in unserer Region.

Infos unter
ksk-steinfurt.de/
nachhaltigkeit

Weil’s ummehr als Geld geht.

Hopsten. Alles, was in Hopsten, Scha-
le und Halverde los ist, ist nun in der
Hopsten App zu finden. Egal, ob
man eben nachschauen möchte, was
in Hopsten am Wochenende so los
ist, wie man den Sportverein er-
reicht, worum es in der nächsten
Ratssitzung geht und was sonst noch
in allen drei Ortsteilen passiert, all
das ist nun mit dem Handy möglich.
Ziele der Hops-

ten App sind In-
formieren, Ver-
netzen und Wer-
ben – und das im
Layout der be-
reits etablierten
Hopstener
Homepage. Die
ersten sichtbaren
Icons beziehen
sich auf das Gemeindeleben und die
Interessen der Bürgerinnen und
Bürger: Aktuelles, Termine, Vereine,
Notdienste, Kirchen-News und das
Hopstener Blättken. Auch weitere
Informationen rund um die Ge-
meinde und die Gemeindeverwal-
tung sind zu finden.

|Vertreter von Vereinen und Gruppen,
die bislang noch keine Zugangsdaten
haben, können sich gerne per E-Mail an
app@hopsten.de melden.

Jederzeit gut
informiert
Hopsten App ist online

Über den QR-Code
kann man die App
downloaden.

Kreis Steinfurt. Eine große Mehrheit
der privaten Solaranlagenbetreiber
*innen ist mit ihrer Anschaffung zu-
frieden. Laut einer Umfrage unter
1042 Immobilienbesitzenden, vorge-
nommen von YouGov im Auftrag
des Bundesverbandes Solarwirt-
schaft (BSW-Solar), sind 79 Prozent
der 295 Befragten, die bereits eine
Photovoltaik-Dachanlage, ein Ste-
ckersolargerät („Balkon-PV“) oder
eine Solarthermieanlage installiert
haben, sehr oder eher zufrieden mit
ihrer Anschaffung. Bei den Betrei-
ber:innen von Photovoltaik-Dach-
anlagen sind es sogar 91 Prozent.
„Solaranlagen produzieren nicht

nur preiswert und sauber Energie,
sie machen ihre Betreiber auch un-
abhängiger und zufrieden. Eine ho-
he Kundenzufriedenheit ist die beste
Werbung für diese wichtige Klima-
schutztechnologie und hat sicher
maßgeblich dazu beigetragen, dass
sich die jährlich neu installierte So-
larstromleistung in den letzten Jah-
ren vervielfacht hat“, kommentiert
Carsten Körnig, Hauptgeschäftsfüh-
rer des BSW-Solar, die Umfrageer-
gebnisse.
Die Mehrheit (61 Prozent) der Im-

mobilienbesitzer*innen, die über ei-
ne geeignete Dachfläche, aber noch
keine Solaranlage verfügen, kann
sich vorstellen, eine Solaranlage an-

zuschaffen. Rund jeder Zehnte plant,
dies bereits in den nächsten zwölf
Monaten zu tun. 77 Prozent der Bür-
ger*innen halten den weiteren Aus-
bau der Solarenergie für wichtig
oder sogar außerordentlich wichtig,
wie aus einer Umfrage von YouGov
im Auftrag des BSW-Solar unter
2132 Bürgerinnen und Bürgern her-
vorgeht.
„Die hohe Akzeptanz und Investi-

tionsbereitschaft ist erfreulich. Rund
100000 Beschäftigte im deutschen

Solarhandwerk arbeiten täglich mit
Hochdruck daran, diese hohe Kun-
denzufriedenheit zu erhalten“, so
Körnig.
Um nicht den wenigen schwarzen

Schafen der Branche auf den Leim
zu gehen, empfiehlt der BSW, Ver-
gleichsangebote einzuholen, sich
von den Handwerksbetrieben Refe-
renzanlagen nennen zu lassen und
auf ein Vor-Ort-Beratungsgespräch
vor der Auftragserteilung zu beste-
hen. (epr)

Hohe Zufriedenheit mit Solaranlagen
Rund acht von zehn Solaranlagenbesitzer sind zufriedenmit ihrer Investition

Eine große Mehrheit der privaten Solaranlagenbetreiber*innen ist mit ihrer Anschaf-
fung im Nachhinein zufrieden. Foto: epr/Bundesverband Solarwirtschaft/MAXSHOT_PL – stock.adobe.com
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www.besi-solar.de

BeSi-Solar GmbH
Kupferstraße 13
Hopsten
Tel.: 05458-93318 48
E-Mail: besi-solar@t-online.de

Photovoltaikanlagen-ReinigungPhotovoltaikanlagen-Reinigung
– Fachgerecht vom Profi –– Fachgerecht vom Profi –

Mehr €rtra
g für Ihre

Mehr €rtra
g für Ihre

Photovol
taikanlag

e
Photovol

taikanlag
e

✔ Reinigungsdienstleistung
✔ Reinigungsgeräte

„auch für Wintergärten“
✔ Reinigungsmittel
✔ Photovoltaik-Neuanlagen

Hopsten. Urlaubszeit, Erholung pur –
entsprechend groß ist die Vorfreude
auf die „schönste Zeit des Jahres“.
Doch selbst wenn man schon auf ge-
packten Koffern sitzt, kann noch et-
was Unvorhergesehenes dazwischen-
kommen. Und auch am Urlaubsort
kann eine Erkrankung von Reisenden
oder daheimgebliebenen Angehörigen
die Urlaubsfreude schnell zunichte-
machen. LVM-Vertrauensmann Rainer
Lütkehues aus Hopsten: „Die Reise-
rücktrittsversicherung der LVM
schützt vor den finanziellen Verlusten
durch Reiserücktritt oder -abbruch,
während die Auslandsreisekranken-
versicherung unmittelbar medizini-
sche Hilfe am Urlaubsort verspricht.“
Die Reiserücktrittsversicherung ent-
hält eine Vielzahl von versicherten Er-
eignissen. Dazu gehören unter ande-
rem medizinische Gründe wie Unfall-
verletzungen, eine schwere Erkran-
kung oder die unerwartete Ver-
schlechterung einer bereits bestehen-
den Krankheit. Infektionskrankheiten
wie Corona, die eine behördlich ange-
ordnete individuelle Quarantäne erfor-
dern, sind ebenfalls mit abgedeckt.
Darüber hinaus greift die Reiserück-
trittsversicherung unter anderem auch
bei konjunkturbedingter Kurzarbeit,
betriebsbedingter Kündigung oder ei-
nem Arbeitsplatzwechsel.
Lütkehues: „Wenn im Versicherungs-
fall eine Reise nicht oder nicht recht-
zeitig angetreten werden kann, erstat-
tet die LVM beispielsweise die Rück-
trittskosten, die Zusatzkosten bei ver-
spätetem Reiseantritt und die Umbu-
chungsgebühren. Bei Reiseabbruch

werden die Mehrkosten für die Rück-
reise gezahlt – zudem wird das Geld
für nicht genutzte Urlaubstage erstat-
tet. Und: Falls ein Aufenthalt verlän-
gert werden muss, werden auch hier-
für die Kosten übernommen.“
Einzelpersonen, die sich für die ganz-
jährige Reiserücktrittsversicherung
entscheiden – diese sichert sämtliche
Reisen innerhalb eines Jahres ab –
sind ab einem Jahresbeitrag von 29
Euro versichert; Familien ab 43 Euro.
Zudem kann der Beitrag durch die
Vereinbarung einer Selbstbeteiligung
reduziert werden. Der Versicherungs-
schutz für eine einmalige Reise ist be-
reits ab 6 Euro erhältlich.
Doch was, wenn am Reiseziel unmit-
telbar medizinisch notwendige Hilfe
erforderlich wird? Der weltweite Kran-
kenversicherungsschutz gilt für die
ersten acht Wochen jeder Auslands-
reise – und das ein ganzes Jahr lang.
„Gedeckt sind darüber sowohl die
Kosten für ambulante als auch für sta-
tionäre Behandlungen“, erläutert Rai-
ner Lütkehues. Den Arzt oder das
Krankenhaus kann der Versicherte da-
bei frei wählen. Die Versicherung greift
außerdem, wenn der Arzt vor Ort Arz-
nei-, Heil- oder Hilfsmittel verordnet.
Bis zu 25000 Euro bekommt der Kun-
de erstattet, wird seinetwegen ein
Such-, Rettungs- oder Bergungsein-
satz nötig. Und: „Die LVM übernimmt
die Kosten für Rücktransporte nicht
nur dann, wenn sie medizinisch not-
wendig, sondern auch dann, wenn sie
medizinisch ‚nur‘ sinnvoll sind“, be-
tont der Hopstener Versicherungsex-
perte.

Wenn der Urlaub
ins Wasser fällt

LVM-Reiserücktrittsversicherung schützt

Anzeige

Hopsten. Die Gemeinde Hopsten
sucht für die Kommunalwahl am 14.
September noch Wahlhelfer*innen.
Die Tätigkeit setzt voraus, dass die
Person am Wahltag wahlberechtigt
für die Kommunalwahl ist. Wahlbe-
rechtigt sind alle Deutschen, die am
Wahltag das 16. Lebensjahr vollen-
det haben und mindestens seit drei
Monaten in Deutschland wohnen.
Wahlhelfer*innen haben die Auf-

gabe, am Wahltag im Wahllokal die
Stimmzettel an die Wähler*innen
auszugeben, die Stimmabgabever-
merke im Wählerverzeichnis einzu-
tragen und am Wahlabend die abge-
gebenen Stimmen auszuzählen. Der
Dienst im Wahllokal erfolgt in zwei
Schichten und kann nach Absprache
mit den zusammen benannten
Wahlhelfer*innen erfolgen. Das
Wahlergebnis wird ab 18 Uhr ge-

meinsam ermittelt. Bei der Tätigkeit
als Wahlhelfer beziehungsweise
Wahlhelferin handelt es sich um ei-
ne ehrenamtliche Tätigkeit, für die
ein „Erfrischungsgeld“ von 35 Euro
gewährt wird.

|Wer sich als Wahlhelfer*in melden
möchte, kann sich bei Yvonne Käller, Tel.
05458/932530, oder bei Petra Moss, Tel.
05458/932534, melden oder aber eine
E-Mail an info@hopsten.de schreiben.

Gemeindeverwaltung sucht Wahlhelfer
Hopsten. Der Heimatverein sucht
leihweise große und kleine Staffelei-
en für gerahmte Bilder des Künstlers
Max Kicherer. Wer Staffeleien für ei-
nen Zeitraum von drei Wochen
(vom 27. Juni bis Mitte Juli) zur Ver-
fügung stellen kann, melde sich bitte
möglichst kurzfristig beim Vorsit-
zenden des Heimatvereins, Wilfried
Veltin unter Tel. 0159/06184347.

Heimatverein
sucht Staffeleien

-kol- Hopsten. Seit 50 Jahren stehen
die vier Musiker Ulli Rieke, Wolf-
gang Schröder, Walter Börgel und
Peter Junk gemeinsam als Silvester-
band auf der Bühne. Das musste ge-
feiert werden, fanden die vier. Und
genau das haben sie beim Friedens-
konzert Ende März getan. In der St.-
Georg-Kirche spielten sie vor voll
besetzen Bänken Lieder von Bob
Dylan, John Lennon und anderen,
um ein Zeichen gegen Krieg und für
Frieden zu setzen.

Mit dem Konzert, für das Walter
Üffing die Idee hatte und das vom
ökumenischen Arbeitskreis vorbe-
reitet wurde, sammelten die Musiker
auch Spenden für das Hospizhaus
Tecklenburger Land. Schnell sei klar
gewesen, dass sie für die Einrichtung
in Ibbenbüren spenden wollen, er-
zählen sich Musiker und Veranstal-
ter. Und so konnten sie 2620 Euro an
Alois Beulting und Petra Winter
vom Hospizhaus überreichen, die
sich über die Unterstützung freuen.

Spende nach
Friedenskonzert

Silvesterband erspielt 2620 Euro für Hospizhaus

Bei dem Friedenskonzert in der St.-Georg-Kirche sammelte die Silvesterband von
Walter Börgel (vorne, v.r.), Wolfgang Schröder, Ulli Rieke und Peter Junk 2620 Euro
für das Hospizhaus Tecklenburger Land. Alois Beulting (vorne, 2.v.l.) und Petra Win-
ter nahmen die Spende entgegen. Foto: Julia Kolmer
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DieGemeinde Hopsten
sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

Eheschließungs-
standesbeamten
(m/w/d)
auf Abruf | pauschale Vergütung
Details entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter:
karriere.hopsten.de
Die Homepage erreichen Sie auch durch Scan des unten
abgedruckten QR-Codes.

Rückfragen richten Sie bitte an den in der
Stellenausschreibung genannten Ansprechpartner.

Gemeinde Hopsten
Fachbereich Leitung & Steuerung
Bunte Straße 35
48496 Hopsten

E-Mail: bewerbung@hopsten.de

Hopsten-Halverde
Tel. 0 54 57 / 9 70 20
www.zimmerei-huelsmann.de
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• Carports
• Dachstühle
• Sturmschädenbeseitigung
• Altbausanierungen • Dachdeckerarbeiten
• wetterfeste Fassadenverkleidungen

Komm in unser Team:

Azubi zum Zimmermann (m/w/d)

zum 1.8.2025

und zwei Gesellen (m/w/d)

als Zimmerer undDachdecker gesucht

Meisterbetrieb
& Innungsmitglied

n kurzer Zeit verschiedene Un-
ternehmen kennenlernen und
die Sommerferien nutzen, um

die Arbeitswelt zu entdecken – das
können Schülerinnen und Schüler
bei den Ferien-Praktikumswochen
NRW. Vom 14. Juli bis 26. August
2025 heißt es: reinschnuppern, aus-
probieren, entdecken!
Mit der Ferien-Praktikumswoche

Kreis Steinfurt können interessierte
junge Leute in den Sommerferien
neue Unternehmen kennenlernen.
Dabei können sie sich aussuchen, in
welchen Berufsfeldern und an wie

I vielen Tagen sie mitmachen möch-
ten. Pro Unternehmen sind einzelne
Praktikumstage oder Kurzpraktika
(bis zu drei Tage) möglich. So lassen
sich spannende Praxiserfahrungen
sammeln – ganz individuell und oh-
ne großen Aufwand!
Anmeldungen sind ab jetzt mög-

lich bis spätestens 1. August. Tipp: Je
früher die Anmeldung erfolgt, desto
höher sind die Chancen auf tolle
Praktikumstage und Kurzpraktika
imWunschbetrieb.

|Anmeldungen online unter
praktikumswoche.de/kreis-steinfurt

Einblick in Unternehmen
Ferien-Praktikumswochen NRW

Ein Praktikum ist eine gute Gelegenheit, sich erste Eindrücke vom Tätigkeitsbereich
zu machen und vieles unter Anleitung auszuprobieren. Foto: industrieblick – stock.adobe.com

ach einer Jobzusage vergeht
die Zeit bis zum ersten Ar-
beitstag wie im Flug. Wäh-

rend man sich auf das Bewerbungs-
gespräch oft tagelang vorbereitet,
gehen viele zum ersten Arbeitstag,
ohne sich weiter Gedanken zu ma-
chen. Auch wenn eine Vorbereitung
auf den ersten Arbeitstag keine Ver-
pflichtung ist, vorausgesetzt alle For-
malitäten sind bereits geklärt, ist es
doch ratsam, sich auch hier ein biss-
chen vorzubereiten.
Zunächst sollte man die eigenen

Erwartungen an den neuen Arbeit-
geber definieren und sich darüber
hinaus bewusst werden, dass auch
der Arbeitgeber Erwartungen an ei-
nen stellt. Beim ersten Arbeitstag ist
es besonders wichtig, pünktlich zu
sein. Außerdem sollte man auf ein
gepflegtes Erscheinungsbild achten.
Bei seinem ersten Arbeitstag wird
man in der Regel zunächst durch
das Büro oder die Räumlichkeiten,
in denen man zukünftig arbeitet, ge-
führt. Währenddessen werden ei-
nem oftmals die dort anwesenden
Kollegen vorgestellt. Darauf folgt
meistens die Arbeitsplatzeinweisung
bei der auch eine eventuelle Ausrüs-
tung oder Hardware wie ein eigener
Firmenlaptop oder ein Firmentele-
fon übergeben.

N Da insgesamt sehr viel neuer In-
put auf einen zukommt, ist es hilf-
reich, sich Notizen zu machen. Auch
wenn man zu Beginn vielleicht
überfordert ist, sollte man positiv
bleiben und darauf vertrauen, dass
die Überforderung nach ein paar Ta-
gen Eingewöhnung nachlassen wird.
Grundsätzlich ist es ratsam, Fragen,
die aufkommen, auch zu stellen und
sich bei Problemen Hilfe zu suchen.
Am Ende des ersten Arbeitstages

fragen manche Arbeitgeber nach
Feedback und dem ersten Eindruck.
Hier sollte man darauf achten, nicht
zu negativ rüberzukommen. Kritik
darf natürlich geäußert werden, aber
man sollte sich auch bewusst sein,
dass man nur einen flüchtigen Ein-
blick ins Unternehmen erhalten hat.

Start in einen neuen Job
So kann der erste Arbeitstag aussehen

Beim ersten Arbeitstag steht auch die
Arbeitsplatzeinweisung an. Foto: Pixabay
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er Trend zur Kandidatenori-
entierung auf dem Arbeits-
markt ist möglicherweise ge-

brochen. Diesen Eindruck erweckt
zumindest eine aktuelle Umfrage
der Firma softgarden. Der Recrui-
tingspezialist hat dafür von Februar
bis April dieses Jahres 5475 Bewer-
bende befragt. Demnach nimmt der
Anteil der Joboptimierer unter den
Bewerbenden ab, mehr Menschen
sind wieder zu einem beruflich be-
dingten Umzug bereit. Langfristige
Beschäftigungssicherheit spielt in
dieser Situation eine große Rolle –
ebenso wie berufliche Weiterbil-
dung.
Der Anteil an Joboptimierern

(Menschen, die sich bewerben, um
sich beruflich zu verbessern) ist
rückläufig. Anfang 2024 waren es
noch 67,0 Prozent, aktuell sind es
65,5 Prozent. Der Trend zu einer im-
mer größeren Kandidatenorientie-
rung scheint vor dem Hintergrund
einer ausgeprägten Krisensituation
gebrochen. Dafür sprechen weitere
Zahlen aus der Umfrage. So steigt
zum Beispiel die Umzugsbereit-
schaft: Vor einem Jahr schlossen

D noch 51,7 Prozent der von befragten
Bewerbenden einen jobbedingten
Umzug kategorisch aus, jetzt ist es
noch 46,6 Prozent.
In dieser Situation prägt Jobstabi-

lität die Wünsche an mögliche Ar-
beitgeber: 50,9 Prozent finden „lang-
fristige Jobstabilität“ „sehr wichtig“,
weitere 44,7 Prozent wichtig. 45,4
Prozent der Akademiker finden sie
„sehr wichtig“, bei Menschen mit
einfacher Schulbildung sind es 58,5
Prozent. 53,9 Prozent der Befragten
wären sogar bereit, für einen stabi-
len Job auf einen Teil des Gehalts zu
verzichten.
Trotzdem gehört das Modell des

„lebenslangen Arbeitgebers“ als
Wunschbild für die Mehrheit der Be-
werbenden der Vergangenheit an.
Nur noch 28,0 Prozent möchten sich
einmal bewerben und dann ihrem
Arbeitgeber bis zur Rente treu blei-
ben. Eine Ausnahme bilden hier
Menschen mit einfacher Schulbil-
dung: Eine relative Mehrheit von
42,5 Prozent wünscht sich den le-
benslangen Arbeitgeber, bei Akade-
mikern sind es nur 18,9 Prozent.
Über die Bewerberzielgruppen hin-

weg favorisiert die Mehrheit (52,0
Prozent) aktuell stabile Verhältnisse
mit gelegentlichem Wechsel alle
fünf bis zehn Jahre. Nur eine Min-
derheit von 20,0 Prozent kann dem
opportunitätsgetriebenen häufige-
ren Wechsel etwas abgewinnen.
Wem trauen Bewerbende aktuell

am ehesten stabile Jobs zu? Hier
führt der Öffentliche Dienst mit 47,7
Prozent „Trifft voll zu“-Bewertungen,
aber selbst dieser genießt nicht
mehr das uneingeschränkte Vertrau-
en der Mehrheit. Das Schlusslicht
bilden kleinere Unternehmen mit
13,3 Prozent und Aktiengesellschaf-
ten mit 12,6 Prozent.
Eine große Mehrheit der Bewer-

benden möchte aktuell in die eigene
Beschäftigungsfähigkeit investieren
und nimmt für die nächsten fünf
Jahre Weiterbildungsmaßnahmen
in den Blick. Hoch im Kurs stehen
kürzere Seminare und Weiterbil-
dungen (45,4 Prozent „trifft voll zu“)
sowie selbstständiges Lernen an-
hand von Fachpublikationen, Pod-
casts oder Videos (34,8 Prozent). Ei-
ne längere Weiterbildung von einem
halben Jahr oder mehr zieht nur

rund ein Viertel ernsthaft in Be-
tracht (24,5 Prozent). Weiterbil-
dungsangebote betrachten 53,2 Pro-
zent als „sehr wichtig“ für die lang-
fristige Bindung an einen Arbeitge-
ber, weitere 40,6 Prozent als „wich-
tig“.
Ein besonders aktueller Aspekt da-

bei: 35,1 Prozent der Bewerbenden
planen ernsthaft, sich in den kom-
menden fünf Jahren im Rahmen
von beruflicher Weiterbildung in-
tensiv mit Künstlicher Intelligenz
(KI) zu beschäftigen. Akademiker
(43,9 Prozent) tun dies weit häufiger
als Personen mit einfachem Schul-
abschluss (26,2 Prozent) – ein Ab-
stand von 17,7 Prozentpunkten.
Männer (38,6 Prozent) zeigen sich
für das Thema offener als Frauen
(31,3 Prozent). Der Unterschied zwi-
schen Vollzeit- (37,3 Prozent) und
Teilzeitkräften (28,3 Prozent) bei
dieser Frage liegt bei satten neun
Prozentpunkten.
|Ein umfangreiches Whitepaper zur Um-

frage steht kostenlos auf der Internetseite
von softgarden zum Download bereit:
softgarden.com/de/ressourcen/studien/vo
m-lebensjob-zu-lernjobs-2025/.

Bewerber legen großenWert auf
Jobstabilität undWeiterbildung

Studie zumArbeitsmark: Trend zur Kandidatenorientierung am Ende?

pätestens nach Abschluss der
ersten berufsqualifizierenden
Ausbildung ist man nicht mehr

familienversichert. Für Berufsein-
steiger ist es deswegen erst einmal
besonders wichtig, sich ein Sicher-
heitsnetz aus Versicherungen aufzu-
bauen. Ganz oben auf der Prioritä-
tenliste sollten dabei vor allem die
Krankenversicherung, die Renten-
versicherung, eine Berufsunfähig-
keitsversicherung und eine Haft-
pflichtversicherung stehen, raten
Experten.
Wenn man nicht mehr familien-

versichert ist, steht man in der
Pflicht, sich bei deiner gesetzlichen
Krankenkasse zu versichern. Dabei
liegt die Wahl der Krankenkasse
grundsätzlich bei einem selbst. Die
Beiträge werden jeweils von der ge-
setzlichen Krankenkasse festgelegt.
Bei der Wahl sollte man vor allem
auf mögliche Zusatzkosten oder Bo-
nusprogramme achten, bei denen
man eventuell Sach- und Geldprä-
mien bekommt. Eine private Kran-
kenversicherung ist natürlich auch
denkbar. Allerdings sind diese um
einiges teurer und für Berufseinstei-
ger dementsprechend oftmals unin-
teressant.
Die Rentenversicherung stellt si-

cher, dass man im Alter seine Rente

S bekommt. Sie kann aber auch grei-
fen, wenn man schon vor der Rente
aus gesundheitlichen Gründen nicht
mehr arbeiten kann. Für den Fall,
dass man im Laufe seines Berufsle-
bens berufsunfähig wird, sollte man
allerdings eine Berufsunfähigkeits-
versicherung abschließen. Je jünger
man diese abschließt, desto weniger
Risikofaktoren müssen bei der Ge-
sundheitsprüfung berücksichtigt
werden. Da sich der zu zahlende
Versicherungsbeitrag vor allem nach
diesen Risikofaktoren richtet, fällt
dieser in der Regel umso geringer
aus, je früher man eine Berufsunfä-
higkeitsversicherung abschließt. Für
Menschen, die sich noch im Studi-
um oder in der Ausbildung befin-
den, gibt es oftmals spezielle Kosten-
modelle.
Grundsätzlich ist es ratsam, sich

ebenfalls über Möglichkeiten der
privaten Altersvorsorge zu informie-
ren. Sobald man seine Erstausbil-
dung abgeschlossen hat, ist man au-
ßerdem nicht mehr über die Eltern
haftpflichtversichert. Eine Haft-
pflichtversicherung greift, sobald
man Dritten unbeabsichtigt Schäden
zufügt. Sobald man über eigenes
Einkommen verfügt, sollte man also
eine Privathaftpflichtversicherung
abschließen.

Sicher im Berufsleben
Wichtige Versicherungen für Berufseinsteiger
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SCHWARZESSCHWARZES
4 Sommerreifen, Maxxis Bra-
vo HPM5 DEMO, 215/60 R17
96 H, Autoreifen – Sommer
DOT 1923, Demontage - max.
50 km gefahren Reifen stam-
men von einem Neufahrzeug
vor Auslieferung auf Allwet-
terreifen umgerüstet, 10 km
montiert gewesen, Noppen
auf der Lauffläche noch vor-
handen. Preis 80€, Tel.
017636347397

Schülerhilfe von promovier-
tem Lehrer in Latein, Franzö-
sisch, Englisch, Deutsch und
Mathematik für alle Klassen
erhalten sie bequem zuhause
im Studienkreis ihrer Familie.
Lernfreude beim Probeunter-
richt unter (0160)63 904 32.

Sehr motivierendenMusikun-
terricht an Ihrem Saiten-, Tas-
ten- und Blasinstrument er-
teilt Ihnen zuhause erfahrener
Musiklehrer. Viel Spaß bei
Probestunde unter (0160)
638 64 13

Taekwon-Do- und Selbstver-
teidigungskurs in Hopsten für
Kinder ab 6 Jahre, Jugendli-
che und Erwachsene. Anmel-
dungen und Interessierte
können sich unter Tel. 0176-
89675089 melden.

ESBrettBrett

Anzeigen-Annahme
für das »Schwarze Brett« NUR per E-Mail:

anzeigen@ivz-medien.de

AUTO

BERG
KFZ-MEISTERBETRIEB und TANKSTELLE

Hopsten
Ibbenbürener Str. 9
 05458 /7107

Fit für den
Urlaub

Lassen Sie Ihr A
uto

vorher noch

durchchecken!

Christoph Meyer
0170-8312364

Lindenstr. 4
48496 Hopsten

Telefon:
05458-933099

E-Mail:
malermeister-meyer

@t-online.de

Malerarbeiten aller Art

Wohnraumgestaltung

Bodenbelagsarbeiten

Putz- und Spachtelarbeiten

Verkauf von Farben, Tapeten und
Bodenbelägen aller Art

Hausmeisterservice
Suhre

Wolfgang Suhre
Teupenweg 19 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/1331
info@taxi-suhre.de

● Gartenarbeit
● Grünlandpflege
● Parkplatzpflege
● Reparaturarbeiten
● Wohnungsauflösungen
● Transporte
● Grabpflege
● Laubbeseitigung
● und vieles mehr

Unsere
Leistungen:

Kreis Steinfurt. Die Besorgnis um
Rückstände von Pestiziden in Le-
bensmitteln ist bei Verbraucher*in-
nen oft stärker emotional geprägt als
wissenschaftlich begründet. Die Eu-
ropäische Behörde für Lebensmittel-
sicherheit (EFSA) meldet, dass Le-
bensmittel auf dem europäischen
Markt kaum mit Rückständen von
Pflanzenschutzmitteln verunreinigt
sind. Das gesundheitliche Risiko
wird wie in den Vorjahren als gering
eingeschätzt. Es wurden gut 133000
Proben aus den EU-Mitgliedstaaten,
Norwegen und Island aus dem Jahr
2023 ausgewertet.
Die Proben wurden in erster Linie

risikoorientiert im Zuge der amtli-
chen Überwachungsprogramme ge-
nommen. Der Untersuchungsfokus
lag somit auf Lebensmitteln, die in
früheren Jahren auffällig waren. Da-
her spiegeln die Ergebnisse nicht die
durchschnittliche Belastung von
EU-Lebensmitteln mit Pestiziden.
Bei mehr als 96 Prozent der Proben
lagen die Rückstandsmengen unter-
halb der gesetzlichen Grenzwerte. 58
Prozent enthielten gar keine quanti-
fizierbaren Rückstände. Bei 3,7 Pro-
zent wurden die Höchstwerte über-
schritten, wobei nach Berücksichti-
gung der Messunsicherheiten ledig-

lich 2 Prozent beanstandet wurden.
Das ist der geringste Wert der ver-
gangenen Jahre (2022: 2,2 Prozent,
2021: 2,5 Prozent).
Aus Drittländern importierte Le-

bensmittel wurden dreimal häufiger
bemängelt als EU-Erzeugnisse (3,4
zu 1 Prozent). Verstöße gab es vor al-
lem bei Produkten aus der Türkei,
Indien und Ägypten. Jedes vierte
dieser Lebensmittel war mit Mehr-
fachrückständen von Pflanzen-
schutzmitteln belastet – besonders
häufig Paprika, Zitrusfrüchte, Äpfel,
Birnen und Erdbeeren.
Mehr als 13000 Proben wurden

zudem im Zuge des „EU-Multiannu-
al Control Programme (EU MACP)“
genommen. Rund 70 Prozent der
Proben waren frei von quantifizier-
baren Rückständen, während 28
Prozent Rückstände unterhalb der
gesetzlichen Grenzwerte enthielten.
Bei lediglich einem Prozent der Pro-
ben wurden die Höchstgehalte über-
schritten und beanstandet.
Auf Basis dieser Daten kommt die

EFSA zu dem Schluss, dass aufgrund
der sehr geringen Aufnahme von
Pestizid-Rückständen über die Nah-
rung die gesundheitlichen Risiken
für europäische Verbraucher*innen
nach wie vor gering sind. (bzfe)

Kaum Pestizidrückstände
in Lebensmitteln

Gesundheitsrisiko in der EUweiterhin gering



Ingo Spinneker
Generalvertretung
der Allianz

Ketteler Str. 4 · Tel. 05458/98353

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/933737

Architekturbüro
Arnd Emons

Bunte Straße 25 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/932801

EVERS Wassertechnik
Rheiner Straße 14a
48496 Hopsten
Tel. +49 5458 9307-0

Tischlerei Bernd Hagemann
Ibbenbürener Straße 8
48496 Hopsten
Tel. 05458/933834

Hospitalstr.1·Hopsten·Tel.05458/93200

48496 Hopsten-Halverde
Tel. 0 54 57 / 9 70 20 · Fax 0 54 57 / 93 37 67

Tel. 05457/97020 · Fax 05457/933767

Ketteler Str. 24 · Hopsten · Tel. 05458/792313

J.L.T Josef Lindemann Transport
Hauernweg 10 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/549

Marktstr. 5 · Hopsten · Tel. (05458) 9323-0

Jasper Land- u. Erntetechnik GmbH

Ibbenbürener Str. 1-3 · Hopsten · Tel.: 05458 / 9317-0

Michael Jasper
TV · HIFI · VIDEO · CAR
Teupenweg 28 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/288

Kettelerstraße 20
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58/70 71

Hauernweg 2a
Hopsten
Tel. 05458/

985820

Gastronomie & Partyservice
Ferdelmannstr. 2 · Hopsten

Tel. 0 54 58/5 79

SCHNITZELPARADIES
Lampe

SCHNITZELPARADIESSCHNITZELPARADIES
SCHNITZELPARADIES

Lampe

Rainer Lütkehues
Bunte Straße 15, 48496 Hopsten
Telefon (05458) 8 78
info@luetkehues.lvm.de

Bunte Str. 59
48496 Hopsten
Tel. (05458)

98442

Professor-Vershofen-Str. 6
48496 Hopsten · Tel. 05458/1496

Auf der Leuchtenburg 3 · 48496 Hopsten · Telefon (05458) 1048

AUTO AARR R EMk E

Schapener Str. 7
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58 / 2 87

Hof
Richelmann

Auf der Leuchtenburg 7 · 48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-70 29 · www.mode-wittmann.de

Voltlager Damm 23 · 48496 Halverde
Tel. 0 54 57-5219052

Bunte Straße 13
48496 Hopsten

KREIMER & KOLLEGEN

RECHTSANWALTSKANZLEI

Tel.: 05458 - 93 31 77-0
Fax: 05458 - 93 31 77-99
Tel.: 05458 - 933177-0
Fax: 05458 - 933177-99

AUTO

Berg
KFZ-Meisterbetrieb und tanKstelle

Hopsten
ibbenbürener str. 9
 05458 /7107

EVERINGHOFF
KFZ- und Reifenspezialist

Speller Str. 2 - 48480 Schapen

Jagdhaus Feldmann
Restaurant  Partyservice  Großveranstaltungen
Halverder Straße 17 - Hopsten - Telefon 05458/227

Inh: Frank Feldmann

Ketteler Straße 7
48496 Hopsten

Tel. 05458/9368848

Beestener Straße 11 · 48480 Schapen
Tel. 05458/98045

Raiffeisen-Markt
Schapen eG

Hospitalstraße 5 · 48496 Hopsten

www.werbegemeinschaft-hopsten.de

Klaus Visse48496 Hopsten
Rheiner Straße 30
Tel. 05458/7414

AlterSchulweg4·Hopsten·Tel.05458 /985797 Brenninkmeyerstraße 4 | 48496 Hopsten

BeSi-Solar GmbH
Kupferstraße 13
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-933 18 48

Marktstraße 8
48496 Hopsten

Tel. 0171/7527393
www.FeuerwehrSpass.de

www.Popcornkönig.de

mobile Fahrzeugaufbereitung
Chris Vorndieck
Haus-Nieland-Straße 10 · Hopsten
Mobil 01 72 - 5 25 53 66

Bunte Straße 10
48496 Hopsten
Tel. 05458/ 224

Prozessionsweg 22 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/837

Praxis Cramer
Reeker - Schröer

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9315-0

Marktplatz 2 · 48496 Hopsten
Telefon 0 54 58-17 98
www.optikus-hildebrandt.de

Heinrich Otto GmbH & Co. KG
Ibbenbürener Straße 37
48496 Hopsten

Halverder Straße 2 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9303-0

Kastanienweg 14
48496 Hopsten
Tel. 05458-9333099
www.rebeccas-reisen.de

Bunte Straße 36 · 48496 Hopsten
Tel. 05458 /7470 (Imbiss), 7014 (Fleischtheke)

MEYERIMBISS Fleischtheke

Hansastr. 9 • 48496 Hopsten
Servicenummer: (0 54 58)14 15

Kupferstraße 14
48496 Hopsten
Tel. 05458/1760

Tel. 0176/9634 1802
info@colorcontrast.de · www.colorcontrast.de

Marktplatz 1 · Hopsten · Tel. 05458-9332199

Bunte Str. 16 · Hopsten
Tel. 05458/1257

DohleDohle

w ww .arc hite kt -a chim -em ons.d e

www.johannemann-maler.de·Tel.0 54 58 /933707

Hauptstraße 14
48496 Halverde

Familie Mersch
Schwennenbrügge 2

48496 Hopsten
Tel. 05458/364

Hofladen
natürlich vomBauern

Hafenstraße 12 · 48480 Spelle
Tel. 05977/9243-0

Tel. 05458-933806
Fax 05458-9339987
www.kuechen-
meyknecht.de

Ulmenstr. 2 · Hopsten · Tel./Fax: (05458) 1206

Taekwon-Do Rheine e.V.
Aussenstelle Hopsten
TEL: 0171 / 782 6933
MAIL: taekwondo-rheine@web.de
WEB: www.taekwondo-hopsten.de

Marktstraße 6
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58 / 71 00
Fax 0 54 58 / 93 50 75

SIPRO GMBH & CO.KG
Kanalstaße 30
48496 Hopsten

Tel. 0152 33806964

sigis-stickshop
Bodelschwighstr. 3a · 48496 Schale · Tel.01715195759

www.werbegecko.de

Ibbenbürener Str. 6
48496 Hopsten
Tel. 05458 /792792

BWT

BWT Brenner & Wasser Technik GmbH
Inh. Dipl.-Ing. Alexander Niehaus

Ahornstraße 3
48496 Hopsten

Telefon:
05458 -9364 1233

Rieke Gebäudetechnik GmbH
Sanitär Heizung Klima Klempner

Hauernweg 23 · Hopsten
Tel. 05458 / 468

D-48496 Hopsten

Tel.

D-48496 Hopsten

+49 54 58 / 93 66 68 - 20

www.geocapture.de

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen
Rechtsanwälte und Notare
Bunte Str. 14 · 48496 Hopsten

Tel. 05458-93050

Bunte Straße 35
Tel. 05458/9325-0
info@hopsten.de
www.hopsten.de

GmbH & Co.KG
Hopsten · Tel.: 05458/8069717

Ihr Partner rund ums Thema Geld.
www.Jonni-

Klassen.de

An der Bleiche 10
48496 Hopsten
T 05458/6880980
M 0176/35797974mikautogmbH@gmail.com

Bonnikestr. 13 · Hopsten · Tel. 05458/936446

Börnkamp 6
48496 Hopsten
Tel. 05458/792175

WWW.ZUHAUSE -AMBULANT.DE

Globus-Apotheke
Schapener Straße 4b
48496 Hopsten
Tel. 05458/93317-0

BAUSTOFFHANDEL
MAUSE

BMBM Marktstraße 20
48496 Hopsten
Tel. 0151-42869440

Tel. 05458-5719762
Ulmenstraße 13
48496 Hopsten

Tel. 05458-5719762
Ulmenstraße 13
48496 Hopsten

Tel. 05458/
7060

Kupferstraße 18
48496 Hopsten

Voltlager Damm 14
48496 Hopsten-

Halverde
Tel. 05457-9305880

HomeyersHof 7 · Recke · Tel. 05453/99999-30

Tel. 05458/
84339-00

www.familienzentrum-hopsten.de

Schwimmschule

in Hopsten

Tel. 0173-
8362542

Im Winkel 1 · Hopsten 05458 9369935

Kampstr. 11 · Hopsten · www.cleanrevolution.de

CleanRevolution
Gebäudereinigungsservice

Fach-Fußpflege
Assunta Koll
Kornstraße 16 · Hopsten
Tel. 0152 53834776

www.hevianna.hebamio.de
Tel. 0175 1273584

Mühlenweg 1
48496 Hopsten
Tel. 05458/7868Susanne Stermann | 0545797066

Heegerweg 12 | 48496 Halverde

UHREN & SCHMUCK |REPARATUR & VERKAUF

Wortheweg 18 · Halverde
Tel. 05457 933516

Beratung • Schulung • Coaching

Tel. +49 5458 8068902
contact
@creative-mesh.com
www.creative-mesh.com

GmbH&Co.KG Tel. 05457 1400
Westerbauer 1 info@richter-halverde.de
48496 Hopsten www.richter-halverde.de

Stand: 2. Juni 2025
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Jasper TV-Hi-Fi-Video-Telefon, Teupenweg 28, 48496 ten, Tel. 0 54 58 / 288, Fax 0 54 58 / 10 95, E-Mail: info@jasper-worldwide.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO/DI/DO/FR:
10 - 12 UHR &
15 - 18 UHR

MI: 10 - 12 UHR

43"er 696999
50"er 7979

999.-
99.-

55"er 898999
65"er 9999

999.-
99.-

Soundmaster
„HORST-Box"

TV-DIALOGVERSTÄRKER
TRIEB -

HD+ IP TV STICK

DER EINFACHSTE WEG ZU
LIVE-TV IN HD-QUALITÄT U
STREAMING-APPS.

171779.-

6969
ÄT UND

9.90
5 JAHRE GARANTIE!

DerDer

MegaMega DealDeal
• 4K-UHD-SMART-TV
• TRIPPLE-TUNER
• W-LAN
• BLUETOOTH
• USB
• HLG10
• DOLBY
• 2 X 20 WATT
• 43"/50"/55"/65“
• JETZT FÜR KURZE ZEIT

VU 6355 exclusive

SommerSommer

BIKE 1

OD TWS

MOBIL 2

24 HPE 7000

• DAB+ RADIO MIT A
• BLUETOOTH
• HALTERUNG
FÜR MOBILEN
BETRIEB

• BLUETOOTH LAUTSPR
• FREISPRECHEN
• WASSER +
STOSS-
GESCHÜTZT
IPX6

• DAB+ RADIO MIT KOPFHÖ
• AKKUBETRIEB 6 STD
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